

Immediately after leaving the Swiss canton of Zurich, the young Rhine flows into a stunningly beautiful, sparsely populated landscape that has so far escaped discovery by hordes of tourists.

The starting point of the Upper Rhine, Hohentengen, is considered a particularly well-kept secret among the recreational areas of southwestern Germany.
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Einführung

Moderne Verbandsgemeinden umfassen häufig Flächen, die denen respektabler Großstädte wenig nachstehen. Dabei wurden bei den Gebietsreformen in den 1970er Jahren Kunstbegriffe aus der Taufe gehoben, die keine Rückschlüsse auf historisch gewachsene Namen zulassen. Rhauderfehn in Ostfriesland enthält wenigstens Westrhauderfehn als Flicken, während Erftstadt im Eifelvorland und Klettgau nahe des schweizerischen Schaffhauserlands in der Luft hängen. Ich selbst wohnte 5¼ Jahre in der Gemeinde Küssaberg am Hochrhein, davon 2¼ in Rheinheim und drei in Kadelburg. Während dieser Zeit gelang mir nicht, Bekannten aus dem Norden zu vermitteln, wo mein postalisches Domizil geografisch anzusiedeln sei, denn Küssaberg ist nichts als ein beziehungslos zu konkreten Ortschaften auf die Straßenkarte gestreuter Schriftzug.

Besser erging es der Nachbargemeinde Hohentengen am Hochrhein, in der ich seit 1994 gemeldet bin, denn einen Flecken dieses Namens gibt es tatsächlich.

Nichtsdestoweniger breiten sich die zu ihm gehörigen Dörfer Lienheim, Bergöschingen, Stetten, Herdern und Günzgen über ein beträchtliches Areal aus, dessen überwiegender Teil naturbelassen ist oder als Acker- oder Weideland genutzt wird.

Das Anliegen des vorliegenden Bandes besteht darin, seine Leserschaft zu jenen Flurstücken zu entführen, auf denen von Bebauung keine Spur zu sehen ist. Zwei Motive weichen davon ab, weil sich Schloss Rötteln und das benachbarte Kaiserstuhl im Kanton Aargau derart harmonisch in die natürliche Landschaft einfügen, dass sie als integrale Bestandteile ihrer wirken.

Alle Aufnahmen entstanden entweder auf Gemeindegebiet oder von der anderen Rheinseite auf dieses. Mit wenigen Abweichungen gehe ich von Westen nach Osten vor. Ich stelle jedem der zehn Kapitel eine kurze Erläuterung voran und beschränke die Bildunterschriften auf das jeweilige Aufnahmedatum.


Introduction

Modern association communities often cover areas that are hardly inferior to those of respectable cities. During the territorial reforms of the 1970s, artificial boundaries were created that do not allow any conclusions to be drawn about the historical names. Rhauderfehn in East Frisia at least includes

Westrhauderfehn as a patch, while Erftstadt in the foothills of the Eifel and Klettgau near Schaffhauserland in Switzerland hang in the air. I, myself, lived in the community of Küssaberg on the High Rhine for 5¼ years, 2¼ of them in Rheinheim and three in Kadelburg. During this time, I was unable to tell friends from the north where my postal address was geographically located, as Küssaberg is nothing more than a scattering of letters on the road map, with no reference to specific places.

The neighboring community of Hohentengen am Hochrhein, where I have been registered since 1994, fared better, as there is actually a place with that name. Nevertheless, the villages of Lienheim, Bergöschingen, Stetten, Herdern and Günzgen, which belong to it, cover a considerable area, most of which is natural or consists of arable land or pasture.

The aim of this volume is to take the reader to places where there is no trace of development. There are two exceptions: Rötteln Castle and the neighbouring Kaiserstuhl in the canton of Aargau, which blend so harmoniously into the natural landscape that they appear to be an integral part of it.

All the photographs were taken either in the town itself or from across the Rhine. With a few exceptions, I work from west to east. Each of the ten chapters is preceded by a brief explanation and the captions are limited to the date of the photograph.




Hungerberg

Wer den Anstieg vom Matzental, von Dangstetten oder Küßnach zum Küßnacher Horn bewältigt hat, betritt hier erstmals Lienheimer Boden, sofern er sich auf der rechten Seite des Hungerberg-Gratwegs, also seiner rheinzugewandten hält. Die linke gehört zu Küßnach und bleibt es, bis der Pfad nach ungefähr 2½ Kilometern in die schmale Straße von Küßnach zum Eichbühlerhof mündet. Biegt der Wanderer nun nach rechts ab, begibt er sich endgültig auf Hohentengener Gebiet und erreicht nach kurzem Anstieg den Rügihau, von dem ein asphaltierter Wirtschaftsweg nach Lienheim abzweigt.

Those who have mastered the climb from Matzental, Dangstetten, or Küßnach to the Küßnacher Horn will set foot on Lienheim soil for the first time here, provided they keep to the right-hand side of the Hungerberg ridge trail, i.e., the side facing the Rhine. The left side belongs to Küßnach and remains so until the path joins the narrow road from Küßnach to Eichbühlerhof after about 2½ kilometers. If hikers now turn right, they finally enter Hohentengen territory and, after a short climb, reach Rügihau, from where a paved farm road branches off to Lienheim.
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Lienheim am Berg

Der westlichste der Hohentengener Ortsteile, Lienheim, liegt wie alle anderen mit Ausnahme von Herdern relativ exponiert über dem Rhein. Seine Bebauung wird immer jünger, je höher sie klettert, sodass sich eine Trennung zwischen dem ursprünglichen Unterund dem wachsenden Oberdorf von selbst ergibt. Die gelb-rote Phalanx türmt sich neben der L161 unmittelbar hinter der Gemeindegrenze zwischen Reckingen und Lienheim auf, während sich nahe meiner eigenen vier Wände traumhafte Ausblicke auf markante Bäume, aber auch das Flusstal bis zum Leuenkopf hinter Eglisau erschließen. Wenige Meter weiter, neben dem Wirtschaftsweg zum Kohlerhof, findet sich ein wunderschönes, aus Eisen geschmiedetes Wegekreuz.


Lienheim on the hill

The westernmost of the Hohentengen villages, Lienheim, like all the others except Herdern, is relatively exposed above the Rhine. The higher up you go, the younger the buildings become, so that a separation between the original lower village and the growing upper village becomes obvious.

The yellow and red phalanx rises next to the L161, just beyond the municipal border between Reckingen and Lienheim, while close to my own four walls there are fantastic views of striking trees and the river valley as far as the Leuenkopf behind Eglisau.

A few metres further on, next to the farm road to the Kohlerhof, is a beautiful iron wayside cross.
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Lienheim near the Rhine

On the way to the swimming pool, there are attractive fruit trees and a view of the village church of St.

Oswald. Once you reach the Rhine, you will find motifs that leave no trace of human presence. The swimming pool itself is separated from the river by a magnificent ash tree.

The Rümikon road leading to it is only 300 metres long. It would end in the heart of the place that gives it its name, were it not for the gurgling Rhine, which limits the crossing to boaters, surfers and experienced swimmers.


Lienheim am Rhein

Auf dem Weg zum Schwimmbad finden sich neben dem Ausblick auf die Dorfkirche St. Oswald wiederum attraktive Obstbäume. Am Rhein angekommen gelingen Motive, die keine Spur menschlicher Anwesenheit erahnen lassen.

Das Schwimmbad selbst trennt eine prächtige Esche vom Fluss. Der Rümikoner Straße, die dorthin führt, fehlen 300 Meter. Sie endete direkt im Herzen ihres namensgebenden Ziels, läge nicht der gurgelnde Rhein dazwischen, der den Übertritt auf Bootsfahrer, Surfer oder geübte Schwimmer beschränkt.
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Bildnachweis: Alle Fotografien stammen vom Autor / Picture credits:

All photographs are by the author Umschlagbild: Blick vom Kohlerhof ins Rheintal Richtung Eglisau (Aufnahmedatum: Silvester 2021) / Cover picture: View from Kohlerhof into the Rhine Valley towards Eglisau (photographed on New Year‘s Day 2021) Buchgestaltung / Book Design: Nirri vanFey Mein besonderer Dank gilt der Übersetzerin ins Englische, die nicht genannt werden möchte Special thanks to the translator. She does not want to be named Genehmigung der Fotos auf den Seiten → und → / Authorisation for the pictures on
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